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Einladung zur Bürgerversammlung!   
„Gemeinsam für ein lebenswertes Arriach“

am 
Dienstag, dem 17. Juni 2025

um 19:00 im Turn- und Kultursaal der VS Arriach 

mit folgenden Themenschwerpunkten:

 Bericht des Bürgermeisters
„LiM – Leben im Mittelpunkt“

Vorstellung Konzept Nahversorger neu
 Neueröffnung
 Zukunftsvision 

Glasfaser – Umsetzung  
durch Firma speed connect

 Derzeitiger Stand
 Weitere Vorgehensweise

(Gerald Ebner)

Der Bürgermeister



l  Liebe Arriacherinnen und Arriacher, liebe Kinder und Jugendliche!
Ich hoffe, Sie hatten ei-
nen schönen Muttertag 
und konnten auf Ihre Wei-
se „Danke“ sagen – sei es 
mit lieben Worten, kleinen 
Gesten oder durch gemein-
same, wertvolle Zeit.
Auch im Mai hat sich in 
unserer Gemeinde wieder 
einiges getan. Besonders 
gefreut hat mich der wun-
derschöne Maibaum in der 
Laastadt. Unsere Jugend-
lichen haben ihn aus eige-
ner Initiative aufgestellt 
und sogar eine kleine Feier 

organisiert – ein herzliches Dankeschön für euren Einsatz und 
die großartige Zusammenarbeit!

Eine ganz besondere Nachricht erreichte uns aus Südafrika: 
Unser Bogenschießverein „BSC Mittelerde“ feierte einen he-
rausragenden Erfolg. Frau Mirjam Ressmann aus Arriach wur-
de erneut Doppelweltmeisterin – wir gratulieren von Herzen 
zu dieser außergewöhnlichen Leistung und sind sehr stolz auf 
dich! Auch der Obmann des Vereins, Herr Herwig Köchl, konn-
te sich eine Bronzemedaille sichern – herzliche Gratulation!
Ebenso möchte ich Herrn ABI Mag. Christian North herzlich zur 
Verleihung der Lebensrettungsmedaille des Landes Kärnten gra-
tulieren. Die Auszeichnung wurde ihm persönlich von Landes-
hauptmann Dr. Peter Kaiser und dem 2. Landeshauptmann-Stell-
vertreter Martin Gruber überreicht – eine große Ehre!

Ein weiteres Highlight war der Besuch unserer Volksschul-
kinder im Gemeindeamt. Gemeinsam spielten wir eine Ge-
meinderatssitzung nach. Dabei wurden eine Feuerwehrübung 
sowie ein hausübungsfreies Wochenende einstimmig beschlos-
sen – selbstverständlich gab es auch eine kleine Stärkung für 
alle Beteiligten!

Unsere Vereine haben mit zahlreichen kulturellen Veranstal-
tungen das Dorfleben bereichert. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Mitwirkenden – insbesondere an unsere Klangkörper für 
die wunderschönen Liederabende!
Leider mussten wir im Mai auch Abschied von lieben Mitmen-
schen nehmen. Unser tiefes Mitgefühl gilt den betroffenen Fa-
milien – wir wünschen ihnen viel Kraft in dieser schweren Zeit.

Auch unsere Bauprojekte gehen gut voran. In diesem Jahr und 
Anfang des kommenden Jahres werden unter anderem die 
Lehmbrücke, eine Brücke in der Laastadt und zwei Brücken 
in Hinterwinkl erneuert. Auch unsere Landesbaustellen sollen 
2025 fertig werden. LH-Stellvertreter Martin Gruber hat uns 
vor Kurzem besucht und sich selbst ein Bild vom Fortschritt 
gemacht. Dabei konnten wir auch wichtige Themen besprechen 
– vor allem die schwierige finanzielle Lage der Gemeinde und 
den schlechten Zustand einiger Straßen, wie z. B. der Zufahrten 
nach Berg ob Arriach und Dreihofen.
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Das Projekt zur Nahversorgung nimmt ebenfalls konkrete For-
men an. Im Juni laden wir alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zu einer Informationsveranstaltung ein, bei der die Pläne 
vorgestellt werden.
Nur zusammen können wir die großen Herausforderungen un-
serer Zeit im Sinne der Gemeinde Arriach meistern.

Ihr Bürgermeister 
Gerald Ebner 

n Impressum 
Gemeindeinformation Arriach, Amtsblatt der Gemeinde  
Arriach. Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Bür-
germeister Gerald Ebner, 9543 Arriach. Verlag, Anzeigen und Produktion:
Santicum Medien GmbH, 9500 Villach, Kasmanhuberstraße 2,
Tel. 04242/30795, E-Mail: office@santicum-medien.at

l Ordination Dr. Pilgram geschlossen
Die Ordination von Dr. Pilgram ist vom 19. bis 27. Juni 
2025 geschlossen. Die nächste Ordination findet am 30. Juni 
2025 ab 7:30 statt. Vertretung haben alle umliegenden Ärzte 
unter anderem Fr. Dr. Moser in Afritz (04247 2992) und! Hr. 
Dr. Seiser in Himmelberg (04276 3102).

©
 L

PD
 K

är
nt

en



A R R I A C H  –  M I T T E L P U N K T  K Ä R N T E N S  3

Buchungen:  04246 / 3072
buchungen@bacher-reisen.at · www.bacher-reisen.at

REISEZEIT

         REISE-HIGHLIGHTS 2025:
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14. bis 18. Juli 
Piemont zum Genießen      € 740,-
mit Peter Auer entdecken und genießen
19. bis 30. Juli 
Baltikum - Estland, Lettland & Litauen     € 1.885,-
23. bis 28. August
Schweizer Westalpen - Premiumreise € 1.750,-
Eiger Nordwand, Glacier Express, Grindelwald u.v.m.
23. bis 24. August & 28. bis 29. Oktober  
Familien-Tipp: Legoland Günzburg € 315,-

Badereisen - Top Preis für Bus & ****Hotel: 
24. - 27. Aug. Umag  € 385,-  | Portorož  € 355,-
24. - 31. Aug. Umag  € 795,-  | Portorož  € 715,-
27. - 31. Aug. Umag  € 495,-  | Portorož  € 449,-
19. - 22. Sept. Umag  € 305,-  | Rovinj      € 385,-

l  Maibaum in der Laastadt - 
  *Auch heuer haben wir es wieder geschafft!*
Beim „alten Rüsthaus“ der FF 
Laastadt hat auch heuer wieder 
das traditionelle „Maibaumauf-
stellen“ stattgefunden! Wir, die 
Mitglieder vom „Alten Rüsthaus“ 
präsentierten, vom 30.April auf 
1. Mai 2025 voller Stolz  unseren 
30 Meter hohen und schönen 
mit Kränzen dekorierten Mai-
baum. Ein großer Dank geht an 
die Familie Winkler, vulgo Gei-
ger für das Sponsoring des heu-
rigen Baumes! Ebenso bedanken 
möchte ich mich bei allen Hel-
fern, Sponsoren und natürlich 
den zahlreichen Gästen, die unser 
Event unterstützen! Wir freuen uns 
auch nächstes Jahr wieder einen 
Maibaum zu präsentieren!

Wohnen mit Holz?
tischlerei-ebner.com
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l  Babybesuch Familie Pekoll

1. Vzbgm. Siegwald Platzner freute sich, Sara und Hannes 
Pekoll zu ihrem Nachwuchs gratulieren zu dürfen. Der kleine 
Lars komplettiert das Familienglück. 
Die große Schwester Lilly ist sehr stolz auf ihren Bruder.

l  85. Geburtstag Herbert Gruber

Bgm. Ebner und GR Konrad Peschaut gratulieren Herrn Her-
bert Gruber recht herzlich zum 85. Geburtstag.

Kreditvergabe: 
Was Banken wirklich sehen wollen
Viele betriebliche Vorhaben lassen sich ohne externes Kapital 
schwer umsetzen. Ein Bankkredit kann dabei helfen - den nächs-
ten Schritt zu machen – aber davor prüft die Bank ganz genau.

Worauf kommt‘s an?
1.  Klare (aktuelle!) Zahlen – Jahresabschlüsse und betriebswirt-

schaftliche Auswertungen zeigen, wie der Betrieb wirtschaft-
lich dasteht. Wer hier sauber arbeitet, schafft Vertrauen.

2.  Eigenmittel – Wer selbst Kapital einbringt, senkt das Risiko für 
die Bank und erhöht die Chancen auf eine Zusage.

3.  Realistische Planung – Eine klare Vorschau zeigt, dass auch 
künftige Verpflichtungen tragbar sind.

4.  Gute Vorbereitung – Wer mit vollständigen, durchdachten 
Unterlagen ins Gespräch geht, punktet.

Warum eine gute Vorbereitung Zeit und Nerven spart
Was viele unterschätzen: Oft ziehen sich Finanzierungen, weil 
Unterlagen fehlen oder unklar sind. Das lässt sich vermeiden: Wer 
alles von Anfang an strukturiert vorbereitet, spart sich ein langes 
Hin und Her – und kann auch bei anderen Banken Angebote ein-
holen.

Wir begleiten seit Jahren Handwerksbetriebe bei Finanzierungen 
und wissen genau, worauf es ankommt. Unsere Erfahrung zeigt: 
Wenn diese Punkte von Anfang an beachtet werden, spart man 
nicht nur Zeit, sondern verbessert auch die Chancen auf eine ra-
sche und erfolgreiche Kreditvergabe.

Klare Zahlen, klare Entscheidungen – weil ein starkes 
Unternehmen klare Finanzen braucht

Mag. Gertraud Wahrlich, Steuerberaterin

Tributaria Wirtschaftstreuhand GmbH | Pöllingerstraße 11 | A-9521 Treffen
T +43 (4248) 40 303 | buero@tributaria.at | www.tributaria.at

l  „ADEG“ Neueröffnung Anfang Juli
Ein Ort für alle – gemeinsam gestalten 
wir die Zukunft unseres Ortes!
Mit dem Projekt LiM – „Leben im 
Mittelpunkt“ setzen wir auf sozialen 
Zusammenhalt, gelebte Nachbarschaft 
und neue Impulse für unsere Gemeinde.
LiM soll mehr sein als nur ein Nahver-
sorger: Ein Treffpunkt. Ein Raum für Austausch. Ein Herz-
stück unseres Dorflebens. Mehr Infos gibt es bei der Bürger-
versammlung am 17. Juni 2025 um 19:00 im Turnsaal der 
Volksschule Arriach.
Wir freuen uns auf Euren Kommen, Eure Ideen und Euer 
Mitwirken!
VORABINFORMATION: Der „ADEG“ ist auf Grund 
der Neueröffnung voraussichtlich am 30. Juni und 01. Juli 
2025 geschlossen.

l  Information  
Berichterstattung Gemeindeinfo

Grundsätzlich können alle Vereine Berichte über ihre Tätig-
keiten in der Gemeindeinformation schalten. Diese Berichte 
werden grundsätzlich auch veröffentlicht. Der Abgabetermin 
für eine mögliche Veröffentlichung ist der 20. jeden Monats 
für die Ausgabe des Folgemonats. Im Jänner erscheint keine 
Ausgabe. Die Berichte mit Fotos im jpeg-Format wären an 
die Mail-Adresse: arriach@ktn.gde.at zu übermitteln.

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2024
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2024  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.atDR. JOSEPH NIETFELD

35 Jahre
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l  Regionsgespräch zum Thema 
 „Tourismus & Erholungsraum“
Die nächste Möglichkeit sich einzubringen ist bereits am 4. 
Juni 2025 (Regionsgespräch zum Thema „Tourismus & 
Erholungsraum“ um 17.00 Uhr, Klosterruine Arnoldstein) 
im Rahmen des Projektes „Vorzeigeregion 2030 Stadt_Vil-
lach_Umland“. Auch weiterhin sollen partizipative Prozesse, 
nachhaltige Projekte und die aktive Mitgestaltung durch Bür-
ger:innen im Mittelpunkt der Arbeit stehen. 
LEADER ist nicht nur ein EU-Förderprogramm, sondern 
die Möglichkeit, dass die Menschen vor Ort mit ihren Ideen 
ihren Lebensraum mitgestalten können.

Mit dem Wechsel an der Spitze setzt die LAG Region Villach-Um-
land ein Zeichen für Kontinuität und Erneuerung – im Dienst  
einer lebendigen und zukunftsfähigen Regionalentwicklung.

WohnTraumCenter

Raiffeisenbank
Wörthersee-Landskron-Gegendtal

WohnTraumCenter
Landskron

Ossiacherstraße 26, 9523 Landskron
Tel. 0599 39390, www.rb39390.at

WohnTraumCenter
Velden

Karawankenplatz 2, 
9220 Velden am Wörther See 
Tel. 0599 39390, www.rb39390.at

Seit 10 Jahren begleiten wir unse-
re Kund:innen auf ihrem Weg zum 
Eigenheim. Setzen Sie auf umfas-
sende Erfahrung und erfüllen auch 
Sie sich Ihren Wohntraum – wir be-
raten Sie gerne!

l  Informationen zur  
 LAG Region Villach-Umland

Das Team der LAG Region Villach-Umland und der Stadt-Um-
land Regionalkooperation Villach arbeitet gemeinsam im 
Sinne der LES (Lokalen Entwicklungsstrategie) für die Region 
Villach-Umland und trägt durch zukunftsfähige Regionalent-
wicklung zur Stärkung der Region bei.
Auf unserer Website: rm-villach-umland.at
informieren wir über unsere Tätigkeitsfelder, Visionen & Ziele, 
die LAG Region Villach-Umland, die Stadt-Umland Regional-
kooperation, LEADER, weitere Förderschienen, Projektein-
reichungen und Projektabwicklung. Weiters posten wir in  
unserem Blog aktuelle Neuigkeiten und Themen aus der Regi-
on sowie den KEM-Regionen.
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l  Liederabend des MGV Innerteuchen
Ein großer Erfolg war der traditionelle Liederabend des Män-
nergesangsvereins (MGV) Innerteuchen, der in der vollbe-
setzten evangelischen Kirche stattfand. Unter der engagierten 
Chorleitung von Frau DI Hanna Natmessnig und der Organisa-
tion durch Obmann DI Arnulf Natmessnig präsentierte sich der 
MGV in Bestform.
Besonders begeistert zeigte sich das Publikum vom grandiosen 
Gastchor, dem Singkreis Fresach, sowie von den mitreißenden 
Darbietungen der 27 Sänger des MGV Innerteuchen, die von 
ihrer Chorleiterin zu musikalischen Höchstleistungen geführt 
wurden. Auch die Nachwuchsarbeit des Vereins kam nicht zu 
kurz: Junge Talente erhielten beim Liederabend eine Bühne 
und beeindruckten mit ihrem Können. Für zusätzliche musika-
lische Akzente sorgte das vereinsinterne Ziehharmonika-Trio, 
das das Publikum ebenfalls zu begeistern wusste.
Das kulturelle Engagement des MGV Innerteuchen im  
Gemeindeleben von Arriach wurde an diesem Abend einmal 

mehr sichtbar. Die regelmäßige Mitwirkung des Chors bei 
verschiedensten Veranstaltungen bereichert das kulturelle Le-
ben der Region und wird von der Bevölkerung sehr geschätzt. 
Auch Bürgermeister Gerald Ebner, zahlreiche Mitglieder der 
Arriacher Gemeindevertretung sowie viele Ehrengäste nahmen 
am Liederabend teil, zeigten sich begeistert von den musika-
lischen Darbietungen und unterstrichen die gute Zusammenar-
beit mit dem MGV Innerteuchen, die auch in Zukunft weiter-
geführt werden soll.
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Wir suchen  
Metalltechnik-Lehrlinge!

( M / W / D )

W E R D E  

T E I L  D E S  

Strussnig- 
Teams!

Wir bieten: 
>  fachlich gute Ausbildung  

(Lehre mit Matura möglich)
>  Vielfalt & Abwechslung in motiviertem Team 
> moderner Arbeitsplatz & gutes Betriebsklima
>  kollektivvertraglicher Jahreslohn
>  Benefits & Prämien für ausge- 

zeichnete Leistungen

Tätigkeiten: 
>  Mitarbeit in verschiedenen Metallbau-Bereichen
>  Zusammenbau Fenster, Türen, Fassaden

B E W I R B  D I C H  J E T Z T  B E I :
Strussnig GmbH
Millstätter Straße 61
9541 Einöde 
T: +43 4247/2080-0
E: office@strussnig.com  
www.strussnig.com

D U  B I S T  T E C H N I S C H  I N T E R E S S I E RT,  H A S T  E I N E 
P O S I T I V  A B G E S C H L O S S E N E  S C H U L A U S B I L D U N G 

U N D  M Ö C H T E S T  B E I  K Ä R N T E N S  N °  1  I N  D E R  
F E N S T E R B R A N C H E  A R B E I T E N ?

l  Kneipp-Aktiv-Club Arriach
Herzliche Einladung zu unseren Aktivitäten im Juni 2025:
13. Juni 2025      Stadtführung Villach
18. Juni 2025 Wanderung Wöllaner Nock
24. Juni 2025   Kräuterwanderung mit Sonja Ebner 
   (Kandelaberfichte-Laner und zurück)
(Genaue Informationen über die App)

l  Verlängerung Straßensperre Hundsdorf!!
Zur Fertigstellung der Baustelle „Hundsdorferbrücke“ ist 
eine Verlängerung der Straßensperre bis Mitte Juni erfor-
derlich. Wir bitten um Verständnis!
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l  BSC Mittelerde
Vom 28. April bis 3. Mai 2025 fanden in Potchefstroom, Süd-
afrika, die World Bowhunter Championships statt – ein interna-
tionales Highlight im Bogensport-Kalender. 22 österreichische 
Athletinnen und Athleten reisten an, um sich mit der Weltelite 
zu messen, darunter auch zwei Mitglieder mit Lizenz des BSC 
Mittelerde Arriach. Bei vier anspruchsvollen Wettkampftagen 
in forderndem Gelände zeigten die heimischen Schützinnen 
und Schützen herausragende Leistungen. Die Parcours waren 
durch die Niederschläge der vergangenen Tage stark geprägt 
– matschiger Boden, rutschige Hänge und erschwerte Bedin-
gungen stellten höchste Anforderungen an Konzentration, 
Technik und Ausdauer. Gleich sieben Weltmeistertitel gingen 
nach Österreich. Auch die Teilnehmer des BSC Mittelerde  
Arriach konnten herausragende Erfolge verbuchen. Allen vo-
ran Mirjam Ressmann: Sie sicherte sich nicht nur den Welt-
meistertitel im Einzel, sondern krönte ihre Leistung auch mit 
dem Titel der Teamweltmeisterin. Ebenfalls stark präsentierte 
sich Herwig Köchl, der in einem spannenden Wettkampf die 
Bronzemedaille gewann. Die World Bowhunter Champions-
hips 2025 waren geprägt von sportlicher Höchstleistung, in-
ternationalem Austausch und eindrucksvollen Naturkulissen. 
Die Gemeinde Arriach gratuliert herzlich zu diesen großartigen 
Leistungen auf internationaler Bühne! 

l  Theater im Mittelpunkt
Theater im Mittelpunkt freut sich, auch dieses Jahr wieder ein 
Theaterstück in der Holzarena aufzuführen.  Wir spielen dieses 
Jahr ein Stück von William Shakespeare, „Ein Sommernacht- 
straum“. Dieses Stück gilt als eines seiner bekanntesten Werke 
und ist das meistgespielte Stück auf deutschsprachigen Büh-
nen. Nie war Shakespeare so komisch und so verspielt wie im 
„Sommernachtstraum“.
Es werden mit großer Leichtigkeit drei unterschiedliche Welten 
miteinander verwebt:
-  Der höfische Kreis um Theseus und der Gruppe verliebter 

Menschen
- Die Handwerker als Laienschauspieler
-  Die magische Welt der Elfen um Titania/Oberon und dem 

chaotischen Kobold Pucks
Shakespeares großer Verdienst ist es, diese drei Welten, diese 
drei unterschiedlichen Perspektiven harmonisch und kunst-
voll miteinander zu verweben. Dabei werden die Darsteller in 
Verwechslungen, Träume und unberechenbaren Feen-Zauber 
getrieben. Was daraus folgt ist ein komödiantischer Blick auf 
menschliche Schwächen und Sehnsüchte. Doch alles in dem 
Stück überstrahlt die Kraft der wahren Liebe: Real ist nicht, 
das was das Auge sieht, sondern die wahrhaftigen, inneren Ge-
fühle.
Das Stück versetzt das Publikum ins Italien des ausgehenden 
19. Jhdts, bleibt aber unter der Regie von Markus Johann 
Brandstätter und Robert Smolej ganz nah am Kern des Origi-
nalstücks: 
Der Traum von einer Welt, in der Liebe, Eifersucht und Zauber 
eng zusammenliegen. 

GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at
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Kundenservice VILLACHER Saubermacher
Drauwinkelstraße 2  I  9500 Villach 
Mo–Do: 7:30–16:30 Uhr, Fr. 7:30–15:00 Uhr

Sie möchten entsorgen?

Behälter & 
Container mieten
Ob Entrümpelung, Hausbau, Renovierungs- 
oder Sanierungsarbeiten – jetzt Behälter und 
Baustellen-Container nach Wunsch bestellen.

T: 04242 58 20 99  I  villacher-saubermacher.at

l  MINT-Tag an der MS Gegendtal
Naturwissenschaftliche Talente zeigen ihr Können 
Mittelschule Gegendtal veranstaltet erfolgreichen MINT-Day 

Am Freitag, dem 11. April 2025, verwandelten sich die Räum-
lichkeiten der Mittelschule Gegendtal in Treffen in ein krea-
tives Forschungslabor. Während des MINT-Days präsentierten 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 1a, 2b und 3a ihre natur-
wissenschaftlichen Projekte, die sie zuvor im MINT-Unterricht 
erarbeitet hatten. 
Eine beeindruckende Vielfalt an Projekten war zu bestau-
nen: Von Zitronenbatterien und Lavalampen über eine  
Da-Vinci-Brücke und alternativen Bobbycar-Antrieb bis hin 
zu leitender Tinte und ein selbstgebauter Solarofen. Die Band-
breite zeigte das große Engagement und die Kreativität der 
Schülerinnen und Schüler im naturwissenschaftlichen Bereich. 
Ein ausgeklügeltes Bewertungssystem sorgte für Spannung  
unter den Teilnehmenden: Jede besuchende Schulklasse erhielt 
Sticker, mit denen die Schülerinnen und Schüler ihre Lieblings-
projekte auszeichnen konnten. Parallel dazu bewerteten die 
Lehrpersonen anhand detaillierter Kriterien wie Plakatgestal-
tung, Strukturierung der Inhalte und Präsentationskompetenz. 
Diese sorgfältige Evaluation führte zur Kür der Siegerprojekte: 
die „Urzeitkrebse“ aus der 1a, das „Indoor Gardening“ aus der 
2b sowie die „Pflanzenkohle“ aus der 3a. 

Der MINT-Day der Mittelschule Gegendtal erwies sich als 
gelungene Veranstaltung, bei der die Begeisterung für Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik geför-
dert und talentierte Teams entdeckt wurden. Die siegreichen 
Projektteams haben nun die Chance, die Schule bei der  
kommenden MINT-Messe zu vertreten.

l  Känguru – Siegerehrung 2025
Wie jedes Jahr fand auch im heurigen Schuljahr 2024_25 wieder 
der Känguruwettbewerb- Mathematik statt, an dem 56 Kinder 
der MS-Gegendtal teilnahmen. Die Schüler:innen der ersten und 
zweiten Klassen lösten die Benjamin-Aufgaben, jene der dritten 
und vierten Klassen die Kadett-Aufgaben. Die ersten Plätze wur-
den vom Elternverein mit Gutscheinen gesponsert (ein herzliches 
Dankeschön dafür) und wurden von folgenden Kindern belegt:
Sophia Ebner (1a); Sonja Winkler (2b); Leon Gasser (3a); 
Anna Unterkreuter (4c)
In der jeweiligen Kategorie erhielten auch die zweiten und drit-
ten Plätze tolle Sachpreise. Die Aufgabenstellungen waren sehr  
kniffelig und anspruchsvoll und konnten von unseren Schülern 
und Schülerinnen sehr gut gelöst werden. Die Grundidee dieses 
Wettbewerbes ist die Förderung des Interesses an der Mathematik.  

Mathematikkoordinatorin Kollegin Seher, Winkler Sonja, Eb-
ner Sophia, Unterkräuter Anna, Gasser Leon und Schulleiter 
Rauchenberger Andreas
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l  MS Gegendtal-Treffen:  
10 Jahre ÖKOLOG Schule

Im Rahmen einer feierlichen Zertifikatsverleihung im Spiegel-
saal der Kärntner Landesregierung wurden die ÖKOLOG-Zer-
tifikate für das Schuljahr 2023/24 überreicht und das 25-jäh-
rige Bestehen des Netzwerks in Österreich gefeiert. Über 60 
Schulen und Bildungseinrichtungen engagieren sich im ganzen 
Bundesland für eine Schule, in der Nachhaltigkeit nicht nur 
gelehrt, sondern gelebt wird.

Im Zentrum stehen die Pädagoginnen und Pädagogen: Sie ma-
chen Schule zu einem Raum, in dem junge Menschen über den 
Lehrplan hinaus denken, Verantwortung übernehmen und ihre 
Umwelt mitgestalten können. Durch ihren täglichen Einsatz 
entstehen Orte, an denen Dialog, Neugier und gesellschaftliche 
Fragen Platz haben.

Die Vielfalt der Initiativen der einzelnen Schulen beeindruck-
te, wobei die Mittelschule Gegendtal-Treffen mit Projekten zu 
nachhaltiger Energie, Kreislaufwirtschaft und gesunder Ernäh-
rung zu überzeugen wusste. Rauchenberger: „ÖKOLOG lebt 
durch Menschen, die Nachhaltigkeit nicht als Zusatz verste-
hen, sondern als pädagogischen Kernauftrag.“

Als Nachhaltigkeitsreferentin durfte Landesrätin Mag. Sarah 
Schaar gemeinsam mit dem ÖKOLOG-Regionalteamleiter 
Dir. Andreas Rauchenberger das Engagement der Schulen in 
diesem Bereich auszeichnen. Mit dem neuen Themenschwer-
punkt „Gesellschaft.Vielfalt.Leben“ blickt das Netzwerk in 
eine Zukunft, die Zusammenhalt, soziale Nachhaltigkeit und 
globale Verantwortung stärker in den Fokus rückt.

l  Wälder im Klimastress – Region setzt auf 
zukunftsfitte Waldbewirtschaftung

Der Klimawandel stellt auch in unserer KLAR! Region eine 
wachsende Herausforderung dar – insbesondere für unsere 
heimischen Wälder. Hitze, Trockenheit, Schädlinge wie der 
Borkenkäfer sowie zunehmende Waldbrandgefahr setzen den 
Forstflächen deutlich zu. Um diesen Entwicklungen entgegen-
zuwirken, ist eine aktive und nachhaltige Waldbewirtschaftung 
wichtiger denn je.

Bei einer forstlichen Impulstagung Anfang Mai wurden praxis-
nahe Strategien vorgestellt, wie der Wald der Zukunft gestaltet 
werden kann. Im Fokus stand die Umstellung auf strukturreiche 
Mischwälder, die sich an natürlichen Prozessen orientieren. 
Solche Bestände sind robuster gegenüber klimatischen Ver-
änderungen, fördern die Artenvielfalt und speichern Wasser 
effektiver – entscheidende Vorteile in Zeiten zunehmender 
Extremereignisse. Ein weiterer Programmpunkt widmete sich 
langfristigen Praxisprojekten zur Baumartenanpassung. Seit 
mehreren Jahrzehnten wird dabei an der Entwicklung klima-
fitter Waldbestände geforscht und gearbeitet. Versuchsflächen 
zeigen eindrucksvoll, wie durch gezielte Pflanzung und Pfle-
ge ein stabiler, zukunftsfähiger Wald entstehen kann – trotz  
Herausforderungen wie Wildverbiss oder Witterungsschäden.

Auch das Thema Waldbrand rückte verstärkt in den Fokus. 
Fachleute berichteten von den steigenden Risiken aufgrund 
ausbleibender Niederschläge und extremer Hitzetage. Die Feu-
erwehr steht bei Bränden in steilen, unzugänglichen Waldlagen 
vor großen Herausforderungen. Besonders alarmierend: Rund 
80 % der Waldbrände entstehen durch menschliches Fehlver-
halten. Prävention und umsichtiges Verhalten aller Waldbesu-
cher sind daher von zentraler Bedeutung. Neben Fachvorträgen 
und Diskussionen bot die Tagung auch praktische Einblicke – 
etwa durch eine Schauvorführung zur Waldbrandbekämpfung. 
Den Abschluss bildete eine Exkursion, bei der vor Ort Maßnah-
men zur klimaangepassten Waldpflege demonstriert wurden.
Die Veranstaltung machte deutlich: Klimafitte Wälder brau-
chen vorausschauende Planung, Wissen aus Forschung und 
Praxis sowie engagiertes Handeln. Unsere Waldbesitzer leisten 
dabei einen wesentlichen Beitrag zur Zukunftssicherung un-
serer Natur- und Lebensräume.

Landesrätin Sarah Schaar, Kollegin Gugenberger, Schulleiter 
Andreas Rauchenberger

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron

Besuchen Sie unsere Ausstellung  •  www.muenzer.portas.at

Von Standard 
bis exklusiv

Türen wieder 
neu und modern

in nur einem Tag!
✓ Türen nie mehr streichen

✓ Modelle: Klassisch, Landhaus, Design 

✓ Schonung von Umwelt u. Geldbeutel 

✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm 

✓ Für alle Türen und Rahmen geeignet 

PORTAS-Fachbetrieb
Thomas Münzer - Tischlermeister
Gerlitzenstr. 54 - 56  •  9521 Treffen

  0 42 48/27 93

vorher
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l  Veranstaltungskalender
03. Juni 2025 Notarsprechtag 
   Gemeindeamt  11:00 Uhr

08. Juni 2025 30. Robert-Leeb-Gedenkturnier  
   – SC GSM Arriach   
   Arriach Fußballplatz 10:00 Uhr

9. Juni 2025  Familienwandertag AV-Ortsgruppe
   9.00 Klamm Parkplatz Auffahrt vlg. Pichler

11. Juni 2025  Sprechstunde der Pflegekoordinatorin 
Claudia Hintermann   
Gemeindeamt  08:00 Uhr

17. Juni 2025 Bürgerversammlung 
   Turnsaal VS Arriach 19:00 Uhr

21. Juni 2025 Sonnwendfeier FF Arriach 
   Rüsthaus  19:30 Uhr

22. Juni 2025 Hochfest Fronleichnam
   Kath. Kirche  10:30 Uhr

28. Juni 2025  arriachXtreme Wandertag -  
ÖAV Ortsgruppe Arriach

   Arriach Dorfplatz 06:00 Uhr

Die Ford SUV-Modelle.
Bereit für jedes Abenteuer.

Ford Puma®

Mild-Hybrid

Vollelektrisch

Ford Explorer®

Vollelektrisch

Ford Kuga®

Benzin

Plug-in-Hybrid

Hybrid

oder ab € 139,– mtl. bei Leasing¹
Der attraktive Einstieg in die Ford SUV-Welt – schon ab € 22.190,–¹

Hier geht’s zur 
Probefahrt!

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 6,3 l /100 km | CO₂-Emission kombiniert 121 – 143 g/km | 
Ford Explorer: Stromverbrauch: 14,5 – 17,6 kWh/100 km (kombiniert) | CO₂-Emissionen: 0 g/km (kombiniert) | 
Elektrische Reichweite: je nach Batterie bis zu 352 – 602 km** | Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3 – 7,8 l/100 km |
CO2-Emission kombiniert 122 – 178 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto | *Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass (inkl. USt und NoVA), gültig auf ausgewählte, vollelektrische Ford PKW- und Nutzfahrzeug-
Modelle. Aktion gültig bis auf Widerruf. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl. NoVA und USt. für Privatkunden, beinhaltet bereits Importeursnachlass sowie Ford Credit
Bonus und Versicherungsbonus. Berechnungsbeispiel am Modell Puma MCA Titanium 5-Türer 1,0 l EcoBoost Hybrid 92 kW (125 PS) Frontantrieb: Aktionspreis € 22.190,; Anzahlung € 6.657,; Laufzeit
48 Monate; 10.000 Kilometer/Jahr; Restwert € 11.861,49; monatliche Rate € 139,-; Sollzinssatz 5,49%; Effektivzinssatz 5,92%; gesetz. Vertragsgebühr € 133,29; zu zahlender Gesamtbetrag € 25.323,78;
Gesamtkosten € 3.133,78. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss eines
Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und
Druckfehler.

DIE BESTEN 
F�R IHR BUSINESS

BIS ZU € 8.000,–

UNTERNEHMERVORTEIL1

Ford Ranger: Kraftstoffverbrauch kombiniert 8,4 – 13,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 220 – 315 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*
Ford Transit Custom 2.0L EcoBlue: Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,0 – 8,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 183 – 230 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*
Ford Transit Custom 2.5L Duratec PHEV: Kraftstoffverbrauch kombiniert (gewichtet) 1,5 – 2,0 l/100 km | CO2-Emission kombiniert (gewichtet) 35 – 45 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*

Motor Mayerhofer Villach
Triglavstraße 31, 9500 Villach
Ȁ +43 4242 24867  Ȃ office@motor-mayerhofer.at
Ȅ www.motor-mayerhofer.at

Symbolfoto. *Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-
Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen
werden kann. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt und NoVA. Solange der Vorrat reicht.
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5 Jahre Garantie1

auf alle Modelle

1) 5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt. 2) Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Im Angebotspreis bereits 
berücksichtigt: € 1.500,- Finanzierungs- und € 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung, € 1.000,- Servicebonus 
bei Finanzierung und Abschluss eines Service- oder Wartungsproduktes über die Porsche Bank. Für Privatkunden, Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis, 
gültig bis 30.06.2025 (Antrags-/Kaufvertragsdatum). Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA. Verbrauch: 0,4-6,7 l/100 km. CO2-Emission: 8-155 g/km. 
Symbolfoto. Stand 04/2025.

Großes
Jubiläum,
kleine Preise.

Leon 5-Türer
ab € 18.990,-2

Auch als Kombi erhältlich.

5 Jahre Garantie1

auf alle Modelle

Großes
Jubiläum,
kleine Preise.

Leon 5-Türer
ab € 18.990,-2

Auch als Kombi erhältlich.

9500 Villach
Handwerksstraße 20
Tel. +43 4242 34502-0
www.wiegele.at

GUTE AUSSICHTEN 
 FÜR KELAG-KUNDEN

Alle Informationen zu diesen 
und weiteren Prämien finden 
Sie unter kelag.at/prämien

  1.200 Euro Wärmepumpen-Prämie 
für die Anschaffung einer Wärmepumpe

  1.000 Euro Elektroauto-Prämie
für die Neuanschaffung eines E-Autos

  500 Euro PV-Speicher-Prämie 
für die Anschaffung eines PV-Speichers

300 Euro Wallbox-Prämie 
für den Kauf im Kelag-Webshop

  200 Euro THG-Bonus  
für Kelag-Autostromkunden österreichweit

JETZT 
PRÄMIEN
SICHERN




